
Mein Kirchenführer

Die St. Konrad Kirche mit allen   
              Sinnen erleben





Hallo, ich heiße Konrad und bin dein Engel, der dich in der Kirche 
begleitet!

Dein Name:

Datum:



Kirchenchronik

-1929   Gründung des katholischen Kirchenbauvereins „Holzfeld“
-1931   Bau einer Notkirche durch Kirchenbauverein (Baracke) 
-1935   Grundsteinlegung und Bau der St. Konradkirche unter                       
            Professor Rank durch Stadtpfarrer Alois Poschner
-1936   Einweihung der neuromanischen Kirche

-1940   Gründung der Pfarrei St. Konrad und Erhebung zur                 
            Pfarrkirche
-1965   Umbau und Erweiterung unter Architekt Fritz Scholl, durch 
            Stadtpfarrer Monsignore Jakobus Prambs
-1984   Renovierung, Um- und Ausgestaltung unter Architekt Rainer 
            Karl, durch Stadtpfarrer Monsignore Johannes Lepertseder

Unsere Pfarrer
1. Alois Poschner
2. ab 1951 Jakobus Prambs
3. ab 1974 Monsignore Johannes Lepertseder
4. ab 1997 Monsignore Max Pinzl
5. ab 2009 Franz Aicher
6. ab 2014 Erwin Jaindl

Erwin Jaindl geboren am 5. Februar 1966



Konrad sagt: „Ich bin so dankbar, dass ich noch kerngesund 
bin. Mein Heiligenschein hat keinen einzigen Kratzer und 
strahlt wie die Sonne, meinen Flügeln fehlt keine Feder und 
ich kann so hoch fliegen, bis zum Himmel. Noch dazu besitze 
ich alle Sinne: Tasten, Sehen, Schmecken, Hören, 
Riechen. Diese Sinne möchte ich heute mit Euch in der Kirche 
entdecken!

Riechen:
Mit deiner Nase 
nimmst du die 
verschiedensten 
Gerüche war. 
Blumen duften 
toll, Essen riecht 
lecker und Müll 
mieft!

Tasten:
Mit der 
Haut 
spürst du, 
ob etwas 
weich, 
warm 
oder kalt 
ist.

Schmecken:
Deine Zunge 
sagt dir, ob 
etwas süß, 
sauer oder 
salzig ist.

Hören:
Deine Ohren 
helfen dir, 
Musik, 
Stimmen und 
Geräusche zu 
hören.

Sehen:
Mit deinen 
Augen 
kannst du 
Farben und 
Formen 
erkennen.

„Welchen weiteren Sinn hättest du gern?“:



Riechen:

Weihrauch ist ein besonderes, duftendes 
Pulver, das in der Kirche verbrannt wird. Der 
Rauch steigt nach oben - so, als würden 
unsere Gebete zu Gott aufsteigen. Der 
Priester schwenkt dazu ein goldenes Gefäß, 
aus dem der Rauch kommt. Viele finden den 
Duft besonders feierlich.

„Weißt du, wie Weihrauch riecht?“
Ja Nein



Weihwasser ist ganz besonderes, 
gesegnetes Wasser. Wenn Menschen 
sich damit bekreuzigen, erinnern sie 
sich an ihre Taufe und daran, dass Gott 
sie liebt und beschützt. Es ist ein 
Zeichen für Reinigung und Segen. Der 
Priester kann auch Weihwasser 
spritzen, um Menschen oder Dinge zu 
segnen. Es ist ein Zeichen für Gottes 
Liebe!

„Hast du das Weihwasser heute schon entdeckt 
und dich damit gesegnet?“

Tasten:

Ja Nein

 



Schmecken:

 
Die Hostie ist ein kleines, rundes 
Stück Brot, das in der Kirche bei der 
Messe verteilt wird. Es erinnert uns 
an Jesus und daran, dass er uns 
liebt. Wenn wir die Hostie essen, 
sind wir ihm ganz nahe und 
gehören zur großen Familie der 
Kirche.

„Hattest du schon Kommunion und hast 
schon mal eine Hostie gegessen?“

Ja Nein



Hören:

Orgelmusik ist besondere Musik in der Kirche. 
Die Orgel hat viele Tasten und große Pfeifen. 
Wenn der Organist spielt, entstehen laute und 
feierliche Töne.
Außerdem singen wir gemeinsam 
Kirchenlieder, die Gott loben und an ihn 
erinnern. Der Gesang macht die Kirche noch 
feierlicher und bringt alle zusammen.

„Was ist dein Lieblingslied?“

„Hast du schon mal eine Orgel 
spielen hören?“ Ja Nein
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„Heilig, heilig, heilig!“
-Kathi Stimmer-Salzeder
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Sehen:

Kirchenfenster, die mit Glasbildern verziert 
sind, zeigen oft Geschichten aus der Bibel 
oder wichtige Dinge über Gott. Das bunte 
Licht, das durch die Fenster scheint, macht 
die Kirche noch schöner und hilft uns, 
nachzudenken und zu beten.

„Was ist deine Lieblingsfarbe?“



Quiz
1. Frage: Wie viele Pfeifen hat die Orgel?

Antwort:______________

2.   Frage: Was könnt ihr hier auf dem Bild 
                 erkennen?

Antwort:______________

3. Frage: Was steht in der Monstranz unter 
               dem Bruder Konrad?

Antwort:______________



4. Frage: Findet den Namen dieser Person 
               heraus!

Antwort:______________

5. Frage: Welches Tier ist der Begleiter 
                von diesem Hirten?

Antwort:______________

6. Frage: In wessen Händen liegt Jesus?

Antwort:______________



1. Wo steht die St. Konrad Kirche?
2. An welchem Tag finden die 

Gottesdienste statt?
3. Wie heißt der derzeitige Pfarrer?
4. Was wurde 1984 mit der Kirche 

gemacht?
5. Welches Sakrament empfängt 

man in der 3. Klasse?
6. Wer wurde an Weihnachten 

geboren?
7. Wie heißt unser heiliges Buch?
8. Wie heißt der große Tisch vorne 

in der Kirche?

Das Lösungswort lautet:

Mein Kreuzworträtsel:

·m



Zum Ausmalen:



Quellen:
https://www.pnp.de/lokales/landkreis-altoetting/pfarrer-jaindl-
ist-seit-zehn-jahren-ein-burghauser-16890338

Ein Cartoon Engel junge Lächeln auf den Lippen Stock-
Vektorgrafik ...

10 Fragen und 10 Antworten zu Hostien und Kommunion - 
Holyart.de BlogHolyart.de

Die Orgeln im Dom St. Stephan | Bistum Passau

https://pfarrverband-burghausen.bistum-passau.de/pfarreien-
kirchen/st-konrad

Orgelbuchhttps://orgelbuch.wordpress.comPDFPA 751 H - 
Heilig, heilig, heilig - Stimmer-Salzeder - F

Weihrauch-Ritual in der christlichen LiturgieVivat!


